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Wechsel im diagnose:funk Sekretariat 

Unsere Sekretärin Nadja Vollmer hat uns zum 31.05.2022 leider verlassen. Das bedauern wir  
sehr, sie hat in  den zweieinhalb Jahren in unserem Büro in Stuttgart hervorragende Arbeit  
geleistet. In einem großen Verlag hat sie eine Stelle als Redakteurin für Lehrbücher Deutsch 
als Fremdsprache gefunden. Das entspricht ihren Studienabschlüssen in Interkultureller 
Kommunikation, Germanistik und Deutsch als Fremdsprache. Wir wünschen ihr für ihre 
 Zukunft alles Gute. Die Sekretariatsarbeit übernimmt übergangsweise unser Mitarbeiter 
 Mirko Schneider, zusätzlich zum Versand und der Mitgliederverwaltung. 

Webinare werden fortgesetzt

Mit dem Webinar 18 zu Funkzählern im Juni endet unsre 2. Staffel der Webinare.  
Die Reihe war ein Erfolg, 1500 Einzelpersonen hatten sich angemeldet, das größte 
 Interesse bestand am Vortrag von Dr. Michaela Glöckler zu Kindern und digitalen   
Medien mit 400, aber auch sonst war der Besuch gut, mit immer 150 bis 300 Teil-
nehmenden. Die ganze Bandbreite der Digitalisierung wurde behandelt, es waren  
Fortbildungen auf hohem Niveau. Auf unserem youtube-Kanal stehen sie weiter zur  
Verfügung. Der diagnose:funk Vorstand dankt der Webinar-Gruppe für ihre tolle  
inhaltliche und  technische Betreuung. Derzeit planen wir für den Herbst die 3. Staffel.  
Auch die Reihe  diagnose:funk im Dialog, der Erfahrungsaustausch für Mitglieder,  
Initiativen und Aktive wird im Herbst fortgesetzt. 

Auch 

unsere Webinare  

sind im YouTube- 

Kanal zu finden

 

kurzelinks.de/paak 

 

Sich stark machen für die Diskussionen vor Ort – mit unserem Ratgeber-Quartett

Alle vier diagnose:funk Ratgeber sind nun auf dem neuesten Stand. Wer in einer  
Bürgerinitiative aktiv ist, über die vielen Aspekte der Risiken elektromagnetischer  
Felder Bescheid wissen will, und v.a. auch, wie man sich schützen kann, und  
welche Forderungen wir an die Politik zum Strahlenschutz stellen, der wird mit  
diesen Ratgebern umfassend informiert. 

Hier bestellen: www.shop.diagnose-funk.org/Ratgeber

Ratgeber 1

ELEKTROSTRESS 
IM ALLTAG
Anregungen zur Minimierung – 
Was jeder selbst tun kann

In
fo

rm
at

io
n 

de
r U

m
w

el
t-

 u
nd

 V
er

br
au

ch
er

sc
hu

tz
or

ga
ni

sa
ti

on
 d

ia
gn

os
e:

fu
nk

Fo
to

 T
it

el
se

it
e:

  D
ro

bo
t D

ea
n 

- s
to

ck
.a

do
be

.c
om

Buch: Die unerlaubte Krankheit
Erste Auflage ausverkauft 

Um über das Buch zu informieren, erstellte diagnose:-
funk Flyer und Buchzeichen. Diese sind kostenlos er-
hältlich. Flyer können in Bioläden, Reformhäusern, 
Apotheken, Buchhandlungen, kulturkritischen Cafés 
ausgelegt werden. Vielleicht sind Physiotherapeuten, 
Heilpraktiker, Beratungsstellen, Kirchen, der VdK, die 
Landratsämter, Kreisbehindertenbeauftragte, die Fach-
stellen der EUTB (Ergänzende unabhängige Teilhabebe-

ratung) oder Ärzte bereit, mit den Flyern zu informieren.
 Inzwischen gibt es zwei Arztpraxen und eine Apo-
theke, die mit einem gelben Stuhl – als Symbol für ei-
nen EHS Betroffenen – dauerhaft auf die Risiken von 
Funk hinweisen. Auf den Stühlen liegen für interessier-
te Mitmenschen Flyer zur „Gelben-Stuhl-Aktion“, zum 
Buch „Die unerlaubte Krankheit“, zu „STOP 5G“ und 
Flyer der „Orientierung im digi-Tal“-Flyer (s. Foto). Ein 

Das Buch „Die unerlaubte Krankheit“ von Renate Haidlauf verleiht Menschen mit 
Elektrohypersensibilität (EHS) eine Stimme. Viele von ihnen haben sich das Buch 
gekauft und Renate Haidlauf Rückmeldung gegeben. Die erste Auflage von 1000 
Exemplaren war bereits in vier Wochen ausverkauft. Die meisten der Exemplare wer-
den von Leserinnen und Lesern gekauft worden sein, denen die Problematik bekannt 
ist. Jetzt sollte es das Ziel sein, dieses Buch v.a. Freunden, Bekannten, Ärzten  
und anderen, nicht direkt betroffenen Personen zu verkaufen oder zu verschenken. 
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weiterer Arzt, der in seinem Wartezimmer einen gelben 
Stuhl installierte, ist Dr. Borchert in Warin (Landkreis 
Nordwestmecklenburg). 

Die Autorin Renate Haidlauf bekam Zuschriften von 
Leserinnen und Lesern zum Buch. Hier einige Auszüge: 

 > Es ist eine sehr ergreifende Sammlung von Schicksa-
len geworden.

 > Das Buch habe ich soeben durchgelesen; bin in jeder 
Hinsicht überwältigt.

 > Es ist ein Meilenstein, ein erschütterndes superwich-
tiges Zeitdokument! Geschrieben in einer schönen 
klaren Sprache, gut strukturiert und auf den Punkt ge-
bracht – Chapeau!

 > In jeder Geschichte eines Betroffenen finde ich mich 
irgendwie auch wieder. Ich hoffe, dass es bei einigen 
Ärzten unterm Tannenbaum liegen wird. Ich zumin-
dest habe 2 Exemplare für meine Ärzte gekauft und 
werde sie verschenken.

 > Das Buch ist sehr gut gelungen, dies sollte eine Pflicht-
lektüre für alle Ärzte und Entscheidungsträger sein.

 > Ich war sehr skeptisch, denn die früheren elektrosen-
siblen Geschichten (z.B. „Ein schönes Gefängnis“) wa-
ren meist einfach NUR deprimierend. Was die reinen 
Erzählungen komprimiert ja oft auch sind. Ich muss 
Ihnen ein Lob schicken, denn trotz der oft tragischen 
Geschichten ist nahezu bei jeder irgendetwas, was für 

Betroffene hilfreich und motivierend ist. Es motiviert, 
weiter Lösungen zu suchen und weiter aufzuklären 
und weiter zu hoffen, dass sich bald die Erkenntnis 
durchsetzt.

 > Aufgrund meiner Ausbildung als Baubiologe wusste 
ich natürlich von EHS. Ich hatte aber nicht annähernd 
den Umfang und die Dramatik geahnt.

 > Es ist Dir sehr gut gelungen, damit zu vermitteln, was 
es bedeutet, EHS zu sein. Wir können es gut einsetzen 
bei Gesprächen mit Ärzten, Politikern und sonstigen 
einflussreichen Personen. Wir haben auch schon da-
mit angefangen.

 > Es füllt eine Lücke und hilft bestimmt vielen Men-
schen, weil sie erfahren, dass sie nicht ganz allein sind 
und mehr Hoffnung schöpfen, dass doch etwas mehr 
Verständnis für die Problematik aufgebacht wird.

 > Mit Ihrem Buchprojekt haben Sie uns eine Stimme ge-
geben, die hoffentlich endlich weithin gehört wird. 
Denn das ist ja unser Hauptproblem: das Totschwei-
gen und das „nicht gesehen werden“.

Renate Haidlauf: Die unerlaubte Krankheit. Wenn 
Funk das Leben beeinträchtigt, 368 Seiten, DIN A5, 1. 
Auflage November 2022, Artikelnummer: 905, ISBN: 
978-3982058528, Preis 16,90 Euro, incl. 7 % USt., zzgl. 
Versandkosten.

Bild: Im Wartezimmer der Arztpraxis Dr. Zerm in Herdwangen 
macht ein Stuhl auf EHS und das Buch aufmerksam.  
Auch in der Ratsapotheke Meßkirch steht ein solcher Stuhl. 
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„Mit Ihrem Buchprojekt  
haben Sie uns Betroffenen 

eine Stimme gegeben“

jetzt  

bestellen


